
Bericht: Deutscher Schulverein des Komitats Békés 

 

Am 21. November 2025 fand zum 22. Mal der Erzählwettbewerb „Wer erzählt besser?“ statt, 

ein Wettbewerb für junge und erwachsene deutsche Prosa. Austragungsort war das Máriás-

Haus in Gyula. Die Teilnehmenden konnten aus vier vorab angekündigten deutschen Märchen 

wählen. Wir hatten interessante Geschichten ausgewählt, und die Teilnehmenden mussten eines 

davon lernen und es der Fachjury auswendig und mit schöner Aussprache vortragen. Der 

Wettbewerb bietet Menschen deutscher Herkunft, Deutschinteressierten, Senioren und 

Jugendlichen die Möglichkeit, einen gemütlichen Nachmittag gemeinsam zu verbringen, 

deutschen Märchen und Geschichten zu lauschen, sich auf Deutsch zu unterhalten und in 

deutschen Büchern zu blättern.  

 

Die Welt der Märchen und Geschichten bietet eine hervorragende Gelegenheit, die deutsche 

Sprache zu üben. 22 Personen haben sich für den Wettbewerb beworben. Die Anzahl der 

Bewerber je Kategorie: - Apfelbaum, Grundschüler: 14 Personen, - Linde, Hauptschüler: 4 

Personen, - Eiche, Erwachsene: 4 Personen. Es kamen viele Leute, um sich den Wettbewerb 

anzusehen. Wir hatten mit 60 Leuten gerechnet, aber es kamen mehr als 70 Leute. Die 

Teilnehmer und Gäste kamen aus mehreren Siedlungen des Komitats Békés (Almáskamarás, 

Békés, Békéscsaba, Elek, Gyula, Gyomaendrőd, Mezőberény, Orosháza, Nagyszénás, 

Magyarbánhegyes, Szeghalom, Vésztő). Die ersten drei Gewinner aller drei Kategorien 

erhielten einen Buchkaufgutschein, eine Urkunde, eine Logo-Baumwolltasche, ein Notizbuch 

und einen Stift. Der Verband Deutscher Schulvereine in Ungarn unterstützte die Gewinner mit 

zusätzlichen Buchgutscheinen und die anderen Teilnehmer des Wettbewerbs mit Schokolade 

und Süßigkeiten. Jeder Teilnehmer erhielt außerdem eine Baumwolltasche, einen Stift und ein 

Notizbuch mit Firmenlogo. Zum Abschluss gab es für alle ein Sandwich und Mineralwasser. 

Am Ende des Wettbewerbs wurde ein Gruppenfoto gemacht. Unser Schulverein findet es 

wichtig, dass immer mehr Menschen deutsche Bücher lesen und Geschichten kennenlernen. 

 

 

 


